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lllustre Gäsfe
beim Korps-Fesf

Ein gesellschafUiches Ereig;nis von
ßang war der Ball des III. Korps ln
tler ßhein-Mosel-Ealle. Illustre Gäste
aus nah und fern, darunter hohe
Offiziere der bef reundeten NATO-Part-
ner, Iießen es slch nicht nehinen, dem
letzten Fest dieser Art unter iler
Gastgeberschaft von Generalleutnant
§chnez beizuwohnen. Auf ilen be-
währten Korps-Chef wa,rtet, wie
bereits .beriöhtet, etn neueq Auf-
gabenbereloh.
'' Konzertant umrahmt wurale der
Abenil. vom Heeresmusikkorps 5 unil
dem Chor des Schweren Pionierba-
taillons 310 nach dem fhema ,,500
Jahre deutsche Mllit6musik". llber-
leltenil zum gesellschofüll&en TeiI bot
dor Tanzsport-Club Düsseldorl exzel.
lente Formationstänze.

Yom untenstehenden Muutlartge-
rlicht rlarf man wohl den Beweis ob-
leiten, ilaß der Koblenzer Korps-Bell
auch in der breiten öffentlichkeit Be-
aohtung gefunden hat.

Ball der §oison!
En Kowelqnz d,ic Ballsaison
kirnrnt wid,iler en ile Gang.
Dö Anfang ml,ch,t il,ie Garnison
m,et huhe Gäst oon Rang,

En Ball ganz international,,
Dat Musi,kkorps on Chor
die brenge Stimmung en iIä Saal,
erfrane Herz on Ohr.

Mer well, beuetse met deln Fest,
dat et och ffi,ed.lich gteh,t.
Es suzesohn en scheene Test,
wie god nter steh aersheht.

Koitakt, d,ä f end, mer leicht b am Danz
met Wein, Weib on Gesang.
Do brr,cht mer fi,er die Welt en Lotuz,
lächt ab su g* ilä Zuang.

Su es et sdteeq, su rnofi et seln,
met Spaß on Harmonie
li,ehrt mer en Kowdl,enz am Rhan
om allerbest' Regi,e,

Kathulne sdraal


